
Bericht aus dem Länderausschuss der Sektion 3B des dbv  
KBH in Limburg, 5. März 2025 

Der Länderausschuss hat im vergangenen Jahr zwei Mal getagt: am 05. Juni im Rahmen der 

BiblioCON in Hamburg und 18./19. November in Berlin-Pankow. 

Die Sektion 3B hatte 2024 zwei Webinare zu den Themen „Wissenstransfer & 

Wissenssicherung“ und „AVÖB in der Praxis“ angeboten. Am 25. März 2025 wird das Webinar 

„Mit vereinten Kräften mehr erreichen: Freundeskreise für Bibliotheken“ stattfinden. Für den 

Herbst 2025 ist ein weiteres Webinar zu den Themen Fachkräftemangel und 

Personalgewinnung geplant. 

Die Sektionen 3A, 3B und 6 laden am 19. Mai 2025 um 10 Uhr zur gemeinsamen virtuellen 

Mitgliederversammlung ein. Direkt im Anschluss an die MV werden die in der Sektion 3B 

anstehenden Vorstandswahlen ebenfalls virtuell durchgeführt. Hierzu wird eine gesonderte 

Einladung mit einem weiteren Zugangs-Link versendet werden. Es kandidieren: Christine 

Ambrosi für den Vorsitz sowie Stefanie Schütte (Leinfelden-Echterdingen) und Diana Widmann 

(Krailling). 

Beim Projekt Land.schafft.Demokratie der Bundeszentrale für politische Bildung konnten sich 

im vergangenen Jahr nur Bibliotheken in Kommunen bis 30.000 Einwohner für die Teilnahme 

bewerben. Gleichzeitig haben jedoch mehr Bibliotheken einen Zuschlag erhalten, aus Hessen 

war dies die Gemeinde- und Schulbibliothek Kaufungen. Gerade ist die Bewerbungsfrist für die 

3. Runde abgelaufen, in der der Kreis der Berechtigten wieder auf Kommunen bis zu 50.000 

Einwohnern ausgedehnt wurde. Weiterhin gilt jedoch, dass es ein Projekt für Bibliotheken im 

ländlichen Raum ist.  

Im Rahmen des Strategieprozesses des dbv-Bundesverbandes fand am 14. März 2024 ein 

Symposium in Berlin statt, bei dem sich 50 Vertreter*innen aus öffentlichen und 

wissenschaftlichen Bibliotheken damit beschäftigten, wo die Gemeinsamkeiten und Potentiale 

von ÖBs und WBs liegen. Alle ÖB-Sektionen konnten zu dieser Veranstaltung bis zu drei 

Vertreter*innen entsenden. Im Rahmen des Gesamtprozesses werden zurzeit die 

Strategiepapiere ÖB 2025 und WB 2025 überarbeitet. Abgesehen von Vor- und Nachwort sind 

alle Themen des ÖB-Papiers noch aktuell. Auch wurde bisher keine Forderung umgesetzt. 

Hinzugefügt wird ein Kapitel „ÖB sind unverzichtbare Orte der Kompetenzvermittlung und 

Demokratieförderung“.  

Im Januar 2024 hatte der dbv eine Befragung durchgeführt, ob sich der Verband weiterhin an 

der Lektoratskooperation beteiligen soll. 76 % der Teilnehmenden haben sich für eine 

Fortsetzung der Kooperation ausgesprochen, insbesondere weil sie trotz der Veränderungen in 

den Strukturen und Aufgaben dies für richtig und wichtig erachten. 

Am 9. Oktober 2025 wird der dbv in Berlin den 3. Bibliothekspolitischen Bundeskongress 

ausrichten. 

Der Standardisierungsausschuss hat eine AG Inhaltserschließung eingesetzt, die ein neues 

Regelwerk für die verbale Inhaltserschließung erarbeiten soll, das letztlich die RSWK ablösen 

wird. Dieses wird nach Fertigstellung auf der Dokumentationsplattform des STA öffentlich 

zugänglich sein. 

 

05.03.2025 
Christine Ambrosi 

 


